
Trennen statt verbrennen 

Mit diesem Motto sind wir im November 2020 in die separate Erfassung von 

Wertstoffen am Celtis gestartet. Seitdem stehen im 

Automatenraum und an den Eingängen neben den Musiksälen 

zusätzlich zum Behälter für Restmüll jeweils eine gelbe 

Tonne. Damit jeder sofort nachlesen kann, ob er Restmüll 

oder einen Wertstoff in der Hand hält, hängt über den 

gelben Tonnen ein Infozettel, auf dem aufgelistet ist, was in 

Schweinfurt in die Gelbe Tonne darf. Die Verpackungen 

müssen nicht gespült sein, es reicht, wenn keine Lebensmittel 

mehr darin sind, bei Joghurtbechern reicht es aus, diese mit 

dem Löffel gut auszukratzen. Unser Ziel ist es, die Menge 

des Restmülls an der Schule um 30 % zu reduzieren. 

Dazu sind wir auf die Unterstützung jeder und jedes 

einzelnen angewiesen – mach also mit bei „trennen statt 

verbrennen“, damit Wertstoffe nicht unnötig in Rauch 

aufgehen. Wenn die Testphase gut läuft, werden wir noch weitere Sammelbehälter für 

Wertstoffe aufstellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Trennen statt verbrennen! 

Was darf in Schweinfurt in den Gelben Sack? 

• Kunststofffolien: Tragetaschen, Beutel und Einwickelfolien …  

• Kunststoffflaschen von Körperpflegemitteln und Lebensmitteln 

• Kunststoffbecher: Joghurt-, Sahne-, Margarinebecher  

• geschäumte Verpackungen aus Styropor: Obst- und Gemüseverpackungsschalen 

• Verbundstoffe: Milch- und Saftkartons, Vakuumverpackungen 

• Aluminium / Aluminiumverbundstoffe:  Alu-Schalen, -Folien,–Deckel, -Dosen 

• Kunststoff-Einweggeschirr und -Einwegbesteck  

KEINESFALLS: 

• Konserven- und Getränkedosen 

• Glas 

Helfe mit, Wertstoffe zu erhalten statt sie zu verbrennen! 

Eure SMV -  AK „Umwelt“ 


